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A U S S C H R E I B U N G E N

I/A-10/0102-2023

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer/eines

Direktorin/Direktors
am

BRG/BORG 3100 St. Pölten, Schulring 16,

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist der Verwendungsgruppe L 1 bzw. Entlohnungsgruppe l 1/pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472 (SchUG), verbunden. Dazu gehören 
insbesondere die Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen/Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1 des 

Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. des § 43a Abs. 3 
Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG)

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:

https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz

Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach Durchführung allfälliger weiterer 
Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens € 
2.918,3 (§ 90e Abs. 1 VBG, Vtl. L1 1. Stufe) eine Dienstzulage, die zwischen 
€ 579,4 (§ 57 Abs. 2 lit. b GehG Dienstzulagengruppe V) und € 1.864,3 (§ 46b Abs. 3 VBG
„bis zu 5 Jahre“) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der 
gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

[Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben des 
Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. 
Nr. 100/1993).]

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zweck des Auswahlverfahrens und des 
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Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem 
Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Ausgeschrieben am: 19.10.2023
Ende der Bewerbungsfrist: 20.11.2023

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Hinweis der Bildungsdirektion für Niederösterreich:
Diese Ausschreibung erfolgte bereits am 19.10.2023 auf der elektronischen Verlautbarungs- und 
Informationsplattform des Bundes (EVI, digitales Amtsblatt der Republik Österreich).
Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für 
Niederösterreich stellt eine Begleitverlautbarung dar.

I/A-20/0240-2023

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer/eines

Abteilungsvorständin/eines Abteilungsvorstandes
für Elektrotechnik

an der
Höheren technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt 2340 Mödling, Technikerstraße 1-5

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist der Verwendungsgruppe L 1 bzw. Entlohnungsgruppe l 1/pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:
Mit der Funktion ist die Leitung einer Fachabteilung im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 55 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472, verbunden.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1 des 

Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. des § 43a Abs. 3 
Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG)

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen



VOBl. der Bildungsdirektion für NÖ – Stück 21/2023

210

- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in einschlägigen pädagogischen und administrativen 

Handlungsfeldern (§ 55 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz

Eine mindestens dreijährige Lehrtätigkeit in wenigstens zwei fachtheoretischen und/oder 
fachpraktischen Unterrichtsgegenständen, die für die in der Abteilung geführten 
Ausbildungsschwerpunkte (-zweige) eine zentrale Bedeutung haben, ist erwünscht.

Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für NÖ, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-noe.gv.at), 
einzubringen.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach Durchführung allfälliger weiterer 
Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
€ 2.978,3 (§ 90e Abs. 1 VBG Vtl. l1 1. Stufe) eine Dienstzulage, die zwischen 
€ 386,3 (§ 58 Abs. 2 GehG (= 2/3 von § 57 Abs. 2 lit. b GehG Dienstzulagengruppe V) und 
€ 1.093,1 (§ 46c Abs. 2 Z 1 lit.b VBG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger Funktionsausübung 
auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben des 
Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. 
Nr. 100/1993).

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zwecke des Auswahlverfahrens und des 
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Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem 
Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Veröffentlichung: 20.10.2023
Ende der Bewerbungsfrist: 20.11.2023

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Karl Fritthum

Hinweis der Bildungsdirektion für Niederösterreich:
Diese Ausschreibung erfolgte bereits am 20.9.2023 auf der elektronischen Verlautbarungs- und 
Informationsplattform des Bundes (EVI, digitales Amtsblatt der Republik Österreich).
Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für 
Niederösterreich stellt eine Begleitverlautbarung dar.

I/A-20/0236-2023

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer/eines

Fachvorständin/Fachvorstandes
für den ernährungswirtschaftlichen und haushaltsökonomischen Fachunterricht

an der
Höheren Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe

3100 St. Pölten, Eybnerstraße 23

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist der Verwendungsgruppe L2a2 bzw. Entlohnungsgruppe l2a2/pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion sind die Aufgaben im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in Verbindung mit 
§ 55 Abs. 3 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472/1986 (SchUG), verbunden

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 24.1 des 

Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. des § 43a Abs. 3 
Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG)

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 bzw. des § 43a Abs. 3 VBG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen
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Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in einschlägigen pädagogischen und administrativen 

Handlungsfeldern (§ 55 Abs. 3 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz

Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach Durchführung allfälliger weiterer 
Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von 
mindestens € 2.603,90 eine Dienstzulage, die zwischen € 135,33 (§ 58 GehG Dienstzulagengruppe V) 
und € 579,40 (§46c Abs. 2 VBG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger Funktionsausübung auf 
Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben des 
Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. 
Nr. 100/1993).

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zweck des Auswahlverfahrens und des 

mailto:office@bildung-noe.gv.at
mailto:office@bildung-noe.gv.at
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Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem 
Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Veröffentlichung: 20.10.2023
Ende der Bewerbungsfrist: 20.11.2023

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Karl Fritthum

Hinweis der Bildungsdirektion für Niederösterreich:
Diese Ausschreibung erfolgt am 20.10.2023 auf der elektronischen Verlautbarungs- und 
Informationsplattform des Bundes (EVI, digitales Amtsblatt der Republik Österreich).
Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für 
Niederösterreich stellt eine Begleitverlautbarung dar.

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
VS Markersdorf - Haindorf

(3385 Markersdorf, Prinzersdorfer Straße 7)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-70/0060-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der VS Markersdorf - Haindorf

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 

https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 
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Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Karl Fritthum

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
VS Mauerbach

(3001 Mauerbach, Hauptstraße 250)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-70/0061-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der VS Mauerbach

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen

mailto:office@bildung-noe.gv.at
mailto:office@bildung-noe.gv.at
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Karl Fritthum

mailto:office@bildung-noe.gv.at
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Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
VS Klosterneuburg, Anton-Bruckner-Gasse

(3400 Klosterneuburg, Anton Bruckner-Gasse 6)
mit Mitbetrauung der VS Klosterneuburg, Weidling
(3400 Klosterneuburg – Weidling, Löblichgasse 1)

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-70/0062-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der VS Klosterneuburg, Anton-Bruckner-Gasse

mit Mitbetrauung der VS Klosterneuburg, Weidling

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen

https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Karl Fritthum

Ausschreibung befristeter Stellen für Vertragslehrpersonen an 
land- und forstwirtschaftlichen Berufs- und Fachschulen

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-329/45-2023)

Im Dienstbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich werden an land- und forstwirtschaftlichen 

Berufs- und Fachschulen) Vertragslehrpersonen für nachstehend angeführte Schulen im 

mailto:office@bildung-noe.gv.at
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Entlohnungsschema pd für eine befristete Verwendung ab sofort bis 01.09.2024 voraussichtlich 

benötigt:

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Edelhof

1 Vertragslehrerstelle mit voller Lehrverpflichtung in der Fachrichtung Pflanzenbau, 

    Tierhaltung oder Landtechnik

     - ab 12.02.2024

Landwirtschaftliche Fachschule Mistelbach

2 Vertragslehrerstellen mit voller Lehrverpflichtung in den Gegenständen 

    Bewegung und Sport, Deutsch, Englisch, Humanökologie, Politische Bildung

Landwirtschaftliche Fachschule Obersiebenbrunn

1 Vertragslehrerstelle mit voller Lehrverpflichtung für allgemeinbildende und 

    betriebswirtschaftliche Gegenstände

1 Vertragslehrerstelle mit voller Lehrverpflichtung in der Fachrichtung Pflanzenbau oder 

    Tierhaltung

   - beide ab 12.02.2024

Landwirtschaftliche Fachschule Pyhra

1 Vertragslehrerstelle mit voller Lehrverpflichtung für Betriebswirtschaft bzw. in den 

    Fachrichtungen Landtechnik oder Pflanzenbau

Landwirtschaftliche Fachschule Warth

1 Vertragslehrerstelle mit voller Lehrverpflichtung in der Fachrichtung Landwirtschaft

1 Vertragslehrerstelle mit halber Lehrverpflichtung in der Fachrichtung Betriebs- und 

    Haushaltsmanagement

    - beide ab 12.02.2024

Landwirtschaftliche Fachschule Zwettl

1 Vertragslehrerstelle mit voller Lehrverpflichtung für den Gegenstand Englisch und in der

    Fachrichtung Betriebs- und Haushaltsmanagement, Schwerpunkt Tourismus

    - ab 12.02.2024 

Bewerbungen mit Foto, Europass-Lebenslauf, Sozialversicherungsnummer sowie Schulabschluss- und 

Dienstzeugnissen müssen bis spätestens 12.11.2023 bei der Bildungsdirektion für Niederösterreich, 
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3109 St. Pölten, Rennbahnstraße 29, eingelangt sein – elektronische Bewerbungen ausschließlich im 

.doc- bzw. .pdf-Format (E-Mail: office@bildung-noe.gv.at, Telefon: 02742/280-2230 Frau Kern).

Das Monatsentgelt liegt in Abhängigkeit von Verwendung und Ausbildung (bei Vollbeschäftigung) bei 

mindestens EUR 3.116,10.  Es erhöht sich gegebenenfalls auf Basis der gesetzlichen Vorschriften 

durch anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten der Verwendung 

verbundenen Entlohnungsbestandteile.

Die Aufnahmevoraussetzungen finden Sie unter: 

Bewerbung Land- und forstwirtschaftliche Berufs- und Fachschulen , Bildungsdirektion 

Niederösterreich (bildung-noe.gv.at)

Für den Bildungsdirektor
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

TITELVERLEIHUNGEN

Der Bundespräsident hat Fritz Laschober, SQM bei der Bildungsdirektion für NÖ, Außenstelle Zwettl, 
den Berufstitel Regierungsrat verliehen.

Der Bundespräsident hat den Berufstitel Oberstudienrätin/Oberstudienrat verliehen:
Mag. Josef Leichtfried, Prof. an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs;
Mag. Konrad Rumetshofer, Prof. an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs;
Mag.a Birgit Walterskirchen, Prof.in an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs.

Der Bundespräsident hat Ing. Robert Fuchs, FOL an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs, den Berufstitel 
Oberschulrat verliehen.

Der Bundespräsident hat den Berufstitel Schulrätin verliehen:
Monika Eigner, BA, BEd, OLinMS an der NÖMS II Laa/Thaya;
Marianne Fuchs, OLinMS an der NÖMS Mank;
Gerda Hengstberger, OLinMS an der NÖMS Scheibbs;
Ingrid Köllner, OLinMS an der NÖMS Großkrut;
Marianne Rohrer, VOLin an der VS Wullersdorf;
Michaela Spulak, VOLin an der VS Wullersdorf.

https://www.bildung-noe.gv.at/service/Bewerbung-Land--und-forstwirtschaftliche-Berufs--und-Fachschulen.html
https://www.bildung-noe.gv.at/service/Bewerbung-Land--und-forstwirtschaftliche-Berufs--und-Fachschulen.html
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AUSZEICHNUNGEN

Der Bundespräsident hat HR Mag. Johann Heuras, ehem. Bildungsdirektor der Bildungsdirektion für 
NÖ, das Große Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich verliehen. 

Die NÖ Landesregierung hat das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland NÖ 
verliehen:
OSR Gottfried Eidler, ehem. HD der HS Neuhofen an der Ybbs;
OSR Maximilian Igelsböck, ehem. HD der NÖMS Groß Gerungs;
OStR Mag. Norbert Müllauer, ehem. Prof. am BG und BRG Zwettl;
OStRin Mag.a Irene Richter, Prof.in an der HTBLVA St. Pölten.

BESTELLUNGEN/ERNENNUNGEN

Petra Bauer, BEd, VOLin an der VS Perchtoldsdorf, Sebastian Kneipp-Gasse, wurde mit Wirksamkeit 
vom 1.10.2023 zur Direktorin der VS Perchtoldsdorf, Sebastian Kneipp-Gasse ernannt.

Sabine Bruckmüller, vVLin
, betr. Leiterin an der VS Breitenfurt bei Wien, wurde mit Wirksamkeit vom 

1.10.2023 zur Direktorin der VS Breitenfurt bei Wien bestellt.

Christiane Draxler, MEd, BEd, vLinMS, betr. Leiterin an der NÖMS Brunn am Gebirge – Maria 
Enzersdorf, wurde mit Wirksamkeit vom 1.10.2023 zur Direktorin der NÖMS Brunn am Gebirge – 
Maria Enzersdorf bestellt.

Barbara Karches, vLinMS an der NÖMS Hainburg an der Donau, wurde mit Wirksamkeit vom 
1.10.2023 zur Direktorin der NÖMS Hainburg an der Donau bestellt.

Marvin Rozsa, BEd, Prof. an der NÖMS Bad Vöslau, wird mit Wirksamkeit vom 1.11.2023 zum 
Direktor der NÖMS Bad Vöslau bestellt.

Ingrid Sauer, MEd, VOLin an der VS Leobendorf, wurde mit Wirksamkeit vom 1.10.2023 zur 
Direktorin der VS Leobendorf ernannt.

ANERKENNUNGEN

Die Bildungsdirektion für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
Gertraud Backfrieder, ehem. OLinMS an der NÖMS St. Valentin, Langenhart;
Mag.a Dr.in Gabriele Bertl, ehem. Prof.in an der HLT für Tourismus Krems/Donau;
Simone Biri-Langthaler, vVLin an der VS Sieghartskirchen;
OStR Mag. Johann Brandstötter, ehem. Prof. am BG und BRG Amstetten;
Cornelia Brantner, ehem. FLin an der BAfEP Sacré Coeur Pressbaum;
Sabine Breslmayr, VOLin an der VS Steinakirchen/Forst;
Johanna Buchinger, ehem. OLinMS an der NÖMS Wolfsbach;
Michael Buchinger, ehem. FOL an der HLW Hollabrunn;
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Ing.in Maria Deim, ehem. FOLin an der LFS Langenlois;
OSRin Mag.a Edeltraud Denk, Prof.in an der HLM und HLW Krems/Donau;
Mihriban Dinc, BEd, Prof.in an der NÖMS Wr. Neustadt, Fischauergasse;
Mag. Viktor Emanuel, ehem. Prof. am BG und BRG Laa/Thaya;
Elisabeth Erasim, vVLin an der VS Steinakirchen/Forst;
Gönül Erez, BEd, vLinMS an der NÖMS Wr. Neustadt, Fischauergasse;
Daniela Faschingleitner, OLinMS an der NÖMS Gresten;
Ulrike Fellner, VOLin an der VS Hadersdorf/Kamp;
Mag. Lothar Felsinger, ehem. Prof. am BG, BRG und BARG Horn;
SRin Ilse Fibi, ehem. OLinMS an der NÖMS Schwechat, Schmidgasse;
Mag. Walter Firlinger, ehem. Prof. am BIGS der Caritas der Diözese St. Pölten;
OStRin Mag.a Michaela Flatzbauer, ehem. Prof.in an der BHAK und BHAS Laa/Thaya;
David Fohringer-Hackl, BEd, Prof. an der VS Sieghartskirchen;
Mag.a Pia Fuchs, ehem. Prof.in am BG und BRG Klosterneuburg;
Anja Gatterbauer, Prof.in an der NÖMS Gresten;
OStR Mag. Gunter Gortan, Prof. an der HLUW Yspertal;
Herbert Graf, ehem. OLMS an der NÖMS St. Valentin, Langenhart;
Edith Grasser, ehem. VOLin an der VS Groß-Enzersdorf;
Andreas Großauer, ehem. OLMS an der NÖMS St. Valentin, Langenhart;
Ursula Haller, ehem. OLinfWE an der VS Ennsdorf;
Hermine Hamersky, VOLin an der VS Kirchstetten;
MMag.a Andrea Hasenzagl, Prof.in an der BHAK und BHAS Krems/Donau;
Martina Haszler, ehem. SOLin an der ASO Stockerau;
SRin Monika Haumer, ehem. VOLin an der VS Weitra;
Dr. Franz Heißenberger, ehem. Prof. an der HTBLVA Mödling;
Michaela Henschling, VOLin an der VS Großweikersdorf;
Mag.a Andrea Heriszt, ehem. Prof.in an der HLW Biedermannsdorf;
Gerhard Hinterholzer, OLMS an der PTS Groß Gerungs;
Anita Hladky, ehem. OLinMS an der NÖMS Purgstall/Erlauf;
Martina Josefa Hofmacher, BEd, vLinMS an der NÖMS Randegg;
Anton Höllein, ehem. FOL an der HTBL Krems/Donau;
Nathalie Holuba, BEd, vVLin an der VS Steinakirchen/Forst;
SRin Cornelia Hübl, OLinMS an der NÖMS Wr. Neustadt, Fischauergasse;
Christian Hübner, vVL an der VS Sieghartskirchen;
Susanne Husner, VOLin an der VS Sieghartskirchen;
Alexandra Isak, BEd, vVLin an der VS Retz;
SR Bernhard Jank, ehem. OLMS an der PTS Waidhofen/Thaya;
Ulrike Karner, VOLin an der Daniel Gran VS I St. Pölten;
SRin Brigitta Katzinger, ehem. OLinMS an der PTS Waidhofen/Thaya;
RR Di Otto Keiblinger, ehem. AV an der HTBLVA St. Pölten;
Patzricia Kitzler, ehem. SOLin an der LSS Hinterbrühl;
Renate Hermine Knoll, ehem. OLinMS an der NÖMS Purgstall/Erlauf;
Elisabeth Koch, BEd, vVLin an der VS Sieghartskirchen;
Michael Kogler, ehem. OLMS an der NÖMS Haidershofen;
Markus Koschar, vLMS an der NÖMS Wr. Neustadt, Fischauergasse;
Erika Kronsteiner, VOLin an der VS Steinakirchen/Forst;
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Irmgard Kutyi, ehem. OLinMS an der NÖMS Göllersdorf;
Isabella Lackner, VOLin an der VS Sieghartskirchen;
Christa Maria Lang, ehem. SOLin an der ASO Horn;
SRin Susanne Lechner, ehem. ROLin an der VS Loosdorf;
SRin Brigitte Luksch-Hoffelner, ehem. DinMS der NÖMS Mödling, Lerchengasse;
Ing. Klaus Lurger, BEd, Prof. an der NÖMS Hainfeld;
Kathrin Mairhofer, BEd, vVLin an der VS Steinakirchen/Forst;
Ing.in Anna Marchsteiner, ehem. FOLin an der LFS Zwettl;
Mag.a Stefanie Mauler, BEd, vLinMS an der NÖMS Gresten;
Mag.a Elisabeth Morgenbesser, ehem. Prof.in am BG und BRG Perchtoldsdorf;
Viktoria Nadlinger, BEd, MEd, Prof.in an der VS Randegg;
Barbara Nast, BEd, Prof.in an der VS Sieghartskirchen;
Betina Nemeth, ehem. VOLin an der VS Felixdorf;
Anna Neuhauser, ehem. SOLin an der ASO Mank;
Mag.a Irene Nothbauer, ehem. Prof.in am BRG und BORG St. Pölten;
Renate Peter, ehem. OLinMS an der NÖMS Eichgraben;
Doris Pichler, vLinMS an der NÖMS Melk;
Gertraude Pichler, ehem. FOLin an der HLM und HLP Mödling;
Lena Rauscher, BEd, vVLin an der VS Sieghartskirchen;
Susanne Rohringer, vVLin an der VS Kirchstetten;
Mag. Raimund Prenner, ehem. Prof. am G und ORG“ Klemens Maria Hofbauer“ Katzelsdorf;
Mag.a Brigitta Priesner, ehem. Prof.in an der HLW und FW Zwettl;
Irene Prouza, vVLin an der VS Schwechat;
Mag.a Katharina Pulker, ehem. Prof.in am Mary Ward Privatgymnasium und ORG St. Pölten;
Elisabeth Reisenbauer, MA, BEd, SOLin an der LSS Hinterbrühl;
StR Ing. Rudolf Reisenberger, ehem. Direktor der LFS Hollabrunn;
Mag.a Andrea Rigler, ehem. Prof.in an der FS für Sozialberufe der Caritas der Erzdiözese Wien, 
Wr. Neustadt;
OSRin Heidi Rosenmayr, ehem. VDin der VS Zwettl, Hammerweg;
Margit Rosskopf, vVLin an der Daniel Gran VS I St. Pölten;
Brigitte Rüder, ehem. OLinMS an der NÖMS Deutsch-Wagram;
Margarete Rumpold, ehem. OLinMS an der NÖMS Martinsberg;
Andrea Rupsch, BEd, ehem. FLin an der HLW Baden;
Dijana Savic, BEd, Prof.in an der NÖMS Wr. Neustadt, Fischauergasse;
Kurt Schauer, OLPTS an der PTS Groß Gerungs;
Brigitte Schaupp-Mayer, BEd, ehem. vBLin an der LBS Theresienfeld;
Julia Scheidl, BEd, vVLin an der VS Steinakirchen/Forst;
Heidemarie Scherz, ehem. VOLin an der VS Aspang-Markt, Unteraspang;
Raffaela Jenny Schmaus, BEd, vLinMS an der NÖMS Hainfeld;
OStR Mag. Reinhard Schimböck, Prof. an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs;
Christina Marie Schirak, BEd, Prof.in an der VS Kirchstetten;
SRin Renate Schmit, ehem. VOLin an der VS Gerasdorf/Wien, Kapellerfeld;
Mag.a Gerlinde Schmöltzer, ehem. Prof.in am G und RG des Institutes Sacré Coeur Pressbaum;
Regina Schnabel, ehem. SOLin an der ASO Amstetten;
Susanne Schöberl, ehem. VOLin an der VS Türnitz;
OSRin Renate Schodl, ehem. DinMS der NÖMS I Poysdorf;
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Sabine Schodritz, BA, MA, VDin der VS Hainburg/Donau;
SRin Bettina Schön, ehem. OLinMS an der NÖMS Hainburg/Donau;
Mag.a Maria Anna Schörgenhofer, ehem. Prof.in am BG und BRG Wieselburg;
SRin Anita Schuster, ehem. VOLin an der VS Altenburg;
Mag. Peter Schwed, Prof. an der BHAK und BHAS Krems/Donau;
Gabriele Schwediauer, ehem. OLinMS an der ASO Haag;
Valerie Sedlaczek, BEd, Prof.in an der NÖMS Wr. Neustadt, Fischauergasse;
Mag.a Brigitta Söldner, ehem. Prof.in am G und RG des Institutes Sacré Coeur Pressbaum;
SRin Ruth Spitaler, VOLin an der VS Klosterneuburg, Anton Brucknergasse;
DI Gustav Spring, Prof. an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs;
Willibald Staudenhirz, VOL an der VS Teesdorf;
Sabine Steinberger, ehem. OLinMS an der NÖMS Wallsee-Sindelburg;
Lisa Strasser, BEd, Prof.in an der VS Kirchstetten;
MMag.a Jutta Strohmaier, ehem. BAfEP St. Pölten;
Christian Sucharowski, ehem. OLMS an der NÖMS Ybbs/Donau;
Lukas Thenius, Musikschullehrer an der Daniel Gran VS I St. Pölten;
Mag.a Helene Traumüller-Weiser, ehem. Prof.in am BG und BRG Krems/Donau, Piaristengasse;
Sigmar Völker, OLMS an der NÖMS Gresten;
Heidi Weigl-Pollack, OLinMS an der PTS Groß Gerungs;
Margit Winkler, ehem. OLinMS an der NÖMS Strengberg;
Patricia Winter, VOLin an der VS Steinakirchen/Forst;
Sebastian Rupert Wippel, BEd, Prof. an der NÖMS Gresten;
Martina Woller, vVLin an der VS Steinakirchen/Forst;
Mag. Andreas Zartl, Prof. an der BHAK und BHAS Bruck/Leitha;
Mag.a Yvonne Zauner, Prof.in an der BHAK und BHAS Krems/Donau;
Christine Zeilinger, ehem. OLinMS an der NÖMS Gumpoldskirchen;
Alicia Zinsberger, BEd, vVLin an der VS Harmannsdorf;
Helmut Zisser, OAAss an der HTBLVA Mödling;
Mag. Zeljko Zivkovic, ehem. Prof. an der HTBLVA Mödling;
Laura Lucia Zulehner, BA, vLinMS an der NÖMS Gresten.
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